
 

 

 

 

 

  

 

 

A n tra g  a u f En ts c h ä d ig u n g  b e i V e rd ie n s ta u s fa ll b e i A rb e itn e h m e rn  

na c h § §  ff 5 6  Infe ktio nssc hutzg e se tz (IFSG )  

 
 

 

1. Antra g ste lle r: 

Ic h b e a ntra g e  Entsc hä dig ung  na c h §  56 IfSG a ls  

• Arb e itg e b e r   Hinwe is:  Be i Arb e itne hme rn ha t d e r Arb e itg e b e r für d ie   

                                                                       Da ue r d e s Arb e itsve rhä ltnisse s, lä ng ste ns für se c hs  

                                                                       Wo c he n, d ie  Entsc hä d ig ung  für d ie  zustä nd ig e   

                                                                       Be hö rd e  a uszuza hle n.  

• Arb e itne hme r   Hinwe is: Ab  d e r 7. Wo c he  ist d e r Antra g  a uf Entsc hä d ig ung  

                                                                vo m Arb e itne hme r zu ste lle n. 

Ang a be n zum Unte rne hme n: 

Na me  de s Unte rne hme ns:  

Stra ße , Ha usnumme r:  

PLZ, Wohnort:  

Anspre c hpe rson:  

Te le fon/ E- Ma il:  

Pe rsönlic he  Ang a be n: 

Na me  de s Arbe itne hme rs:  

Ge burtsda tum:  

Stra ße , Ha usnumme r:  

PLZ, Wohnort:  

Kinde r, die  da s 12. Le be nsja hr noc h nic ht volle nde t ha be n ode r e ine  Be hinde rung  ha be n und auf Hilfe  a nge wie se n sind:      
             ja          ne in       

We nn ja     Na me  Ge burtsda tum Na me  und Ansc hrift de r Be tre uung se inric htung / e n bzw. 
Sc hule / n: 

1.    

2.    

3.    

4.    

5.    
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Be izufüg e nde  Unte rla g e n be i Antra g ste llung  a ufg rund §  56 Abs. 1 a  IfSG:  

• Na c hwe is/ Be g ründung  bzg l. fe hle nde r zumutba re r Be tre uung smög lic hke ite n 

• Gg f. Na c hwe is hinsic htlic h be ste he nde r Vollze itpfle g e  na c h §  33 SGB VIII 

• Gg f. Na c hwe is hinsic htlic h e ine r Be hinde rung  de s zu be tre ue nde n Kinde s (z.B. na c h SGB IX)  

• Be sta nd e in Anspruc h a uf Kinde rkra nke ng e ld na c h §  45 SGB V 

Kra nke nka sse :  

Ansc hrift de r Kra nke nka sse :  

Ausg e übte  Tä tig ke it:  

Wä hre nd, bzw. zu Be g inn de s Tä tig ke itsve rbote s/ Absonde rung / de r Sc hlie ßung / de s Be tre uung s-
ve rbote s de r Einric htung  zur Be tre uung  von Kinde rn ode r Sc hule  be sta nd we g e n e ine r Kra nkhe it 

 Arbe itsunfä hig ke it 
 

 ke ine  Arbe itsunfä hig ke it 

Eine  e ntspre c he nde  Be sc he inig ung  de r Kra nke nka sse  ist be izufüg e n. 

 

Ist de r Be troffe ne  Auszubilde nde r/ Auszubilde nde ?                       ja          ne in 

(Es be ste ht g e mä ß §  19 Be rufsbildung sg e se tz bis zur Da ue r von se c hs Woc he n e in Anspruc h a uf 
Fortza hlung  de r Ve rg ütung .) 

 

De r/ Die  Be troffe ne  ha t                               e ine n Lohnfortza hlung sa nspruc h na c h §  616 BG B  

                                                                     ke ine n Lohnfortza hlung sa nspruc h na c h §  616 BG B 

(Die se r Anspruc h wurde  durc h Arbe itsve rtra g / Ta rifve rtra g  a bg e dung e n; de r ma ßg e blic he  Ve r-
tra g  ist in Kopie  be ig e füg t.) 

2. Be hördlic he  Ma ßna hme  na c h de m Infe ktionssc hutzg e se tz 

Art de r be hördlic he n Ma ßna hme :             Absonde rung                    Tä tig ke itsve rbot 

                                                                         Sc hlie ßung / Be tre uung sve rbot de r Einric htung   

                                                                             zur Be tre uung  von Kinde rn ode r Sc hule  

 

Ze itra um de r be hördlic he n Ma ßna hme :  vom: ______________       bis zum: ______________ 

Anza hl de r Ta g e : ______________ 

Anordne nde  Be hörde : _______________________________________________________________ 

Kopie  de s Anordnung sbe sc he ide s und de r Aufhe bung  bitte  be ifüg e n. 
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Mög lic hke it zur Arbe it im Home offic e :       ja      ne in 

Mög lic hke it de r Ina nspruc hna hme  e ine s be trie blic he n  

Ze itkontos:         ja      ne in 

Ha t de r Arbe itne hme r wä hre nd de r Da ue r de r  

be hördlic he n Ma ßna hme n Urla ub in Anspruc h g e -  

nomme n:          ja      ne in 

Ha t de r Arbe itne hme r wä hre nd de r Da ue r de r  

be hördlic he n Ma ßna hme  e ine  a nde re  Tä tig ke it a usg e übt?      ja      ne in 

We nn ja :  vom: ______________ bis zum: ______________ 

Be sta nd wä hre nd de r Da ue r de r be hördlic he n Ma ßna hme  

e in Anspruc h a uf Kurza rbe ite rg e ld?        ja      ne in 

Ersa tztä tig ke it wa r e rla ubt?         ja      ne in 

  

Ersa tztä tig ke it wurde          a usg e übt (Na c hwe is übe r die  Höhe    

         de s g e za hlte n Einkomme ns be ifüg e n) 

            nic ht a usg e übt, we il (bitte  a usführlic h 

         be g ründe n) 

Be g ründung : 

 

3. Höhe  de r Entsc hä dig ung  

Für die  Ermittlung  de r Ve rdie nsta usfa lle ntsc hä dig ung , g e be n Sie  bitte  de n für die  Ausfa llze it a ng e fa lle ne n 

Bruttobe tra g  a n. 

Brutto- Arbe itse ntg e lt:  

a bzüg lic h:  

• Lohnste ue r:  

• Kirc he nste ue r:  

• Solida ritä tszusc hlag :   

• Kra nke nve rsic he rung sbe itrag :  

• Re nte nve rsic he rung sbe itra g : 

• Arbe itslose nve rsic he rung sbe itra g : 

• Pfle g e ve rsic he rung sbe itrag : 

 

Ne tto- Arbe itse ntg e lt:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbe itg e be ra nte il zur: 

 

• Kra nke nve rsic he rung :     _________________________________ 

• Re nte nve rsic he rung :    _________________________________ 

• Arbe itslose nve rsic he rung :    _________________________________ 

• Pfle g e ve rsic he rung :     _________________________________ 

• Sonstig e  Be iträ g e  zur sozia le n Sic he rung :   _________________________________ 

• Bitte  be ne nne n: ________________________________________________________________  

Summe  Arbe itg e be ra nte ile :      _____________________________  

Ge sa mtbe tra g  

(Bruttoe ntg e lt zzg l. Arbe itg e be ra nte ile )     _________________________________ 

Entspre c he nde  Na c hwe ise , bzw. Lohnbe sc he inig ung e n, Lohna bre c hnung e n sind be izufüg e n. 



- 4 - 

 

 

Hinwe is:  

Ab de r 7. Woc he  wird die  Entsc hä dig ung  in Höhe  de s Kra nke ng e lde s na c h §  47 Abs. 1 SGB V g e wä hrt, so-
we it de r Ve rdie nsta usfa ll die  für die  g e se tzlic he  Kra nke nve rsic he rung spflic ht ma ßg e be nde  Ja hre sa rbe its-

e ntg e ltg re nze  nic ht übe rste ig t. 

 

De r Entsc hä dig ung sa nspruc h na c h §  56 Abs. 1 a  IfSG ist a uf e ine n Ze itra um von lä ngste ns se c hs Woc he n 
und de r Höhe  na c h a uf 67%  de s de m e rwe rbstä tig e n Sorg e be re c htig te n e ntsta nde ne n Ve rdie nsta usfa lls 

be g re nzt. De r Höc hstbe trag  für e ine n volle n Mona t be träg t 2.016 EUR. 

 

Ic h ve rsic he re , de n vorste he nde n Antra g  a uf Entsc hä dig ung  wa hrhe itsg e tre u a usge füllt zu ha be n, 
da ss de r Arbe itne hme r ke ine n a nde rwe itig e n Anspruc h a uf Entg e ltfortza hlung  g e g e n de n Arbe itg e -
be r ha t/ ha tte . 

 

Es wird g e be te n, die  Ve rdie nsta usfa lle ntsc hä dig ung  a uf folg e nde s Konto zu übe rwe ise n: 

Institut  

IBAN  

BIC  

4. Da te nsc hutz  

Die  Erhe bung  Ihre r pe rsone nbe zog e ne n Da te n e rfolg t im Ra hme n de s Antra g s a uf Entsc hä dig ung  na c h §  56 
de s Infe ktionssc hutzg e se tze s (IfSG) in de r je we ilig e n g ültig e n Fa ssung . Die  Erhe bung  von pe rsone nbe zog e -
ne n Da te n ist Vora usse tzung  für die  Aufg abe ne rfüllung  und die  Be a rbe itung  Ihre s Antra g s a uf Entsc hä di-
g ung . Eine  Ve ra rbe itung  Ihre r Da te n e rfolg t nur im Ra hme n de r Antra g ste llung  na c h §  56 IfSG. Ve ra ntwort-
lic h für die  Da te nve ra rbe itung  ist die  zustä ndig e  Be hörde . Die  pe rsone nbe zog e ne n Da te n we rde n g e lösc ht, 
we nn die se  zur Erfüllung  de r Aufg a be n nic ht me hr be nötig t we rde n. Sie  ha be n g e ge nübe r de m Ve ra ntwort-
lic he n e in Re c ht a uf Auskunft (Art. 15 DSGVO), g e g e be ne nfa lls e ine n Anspruc h a uf Be ric htig ung  unric htig e r 
Da te n (Art. 16 DSGVO). Da rübe r hina us ste ht Ihne n unte r be stimmte n Vora usse tzunge n da s Re c ht a uf Lö-
sc hung  von Da te n (Art. 17 DSGVO) ode r da s Re c ht a uf Einsc hrä nkung  de r Ve ra rbe itung  Ihre r Da te n (Art. 18 
DSGVO) zu. Sie  habe n a uc h e in Re c ht a uf Da te nübe rtrag ba rke it (Art. 20 DSGVO). Zude m habe n Sie  e in Wi-
de rspruc hsre c ht g e g e n die  Ve ra rbe itung  Ihre r Da te n (Art. 21 DSGVO). Durc h die  Übe rse ndung  de r Da te n 
willig e n Sie  in die  Ve ra rbe itung  e in. Sie  könne n die  Einwillig ung  je de rze it für die  Zukunft wide rrufe n (Art. 7 
Abs. 3 DSGVO). Die  Re c htmä ßig ke it de r a ufg rund de r Einwillig ung  bis zum Wide rruf e rfolg te n Da te nve ra r-
be itung  ble ibt be ste he n. Ihne n ste ht zur Ge wä hrle istung  e ine r fa ire n und tra nspa re nte n Ve ra rbe itung  de r 
Da te n g e g e be ne nfa lls e in Be sc hwe rde re c ht (Art. 57 Abs. 1 f) DSGVO) be i de r zuständig e n Be hörde  zu. Ist 
be a bsic htig t, die  pe rsone nbe zog e ne n Da te n für e ine n ande re n Zwe c k we ite rzuve rarbe ite n a ls de n, für de n 
sie  e rhobe n wurde n, so  ste llt de r Ve ra ntwortlic he  Ihne n vor die se r We ite rve ra rbe itung  Informa tione n übe r 

die se n a nde re n Zwe c k und a lle  a nde re n ma ßg e blic he n Informa tione n zur Ve rfüg ung . 

 

 

Da tum/ Unte rsc hrift 

 

 

 

Sta nd : Ap ril 2020 


	Antrag auf Entschädigung bei Verdienstausfall bei Arbeitnehmern nach §§ ff 56 Infektionsschutzgesetz (IFSG)

